
Saeid Ahmadi wurde 1970 in Teheran 
geboren. Da er im Iran aus religiösen 
Gründen keine gegenständlichen 
Skulpturen fertigen durfte, verließ er 
die Heimat und studierte an der 
Academy of Design and Arts in 
Charkiv. Er schloss mit dem Master 
of Arts in Bildhauerei ab und nahm 
seit 1999 an zahlreichen Ausstellun-
gen in der Ukraine und weltweit bei 
Inter nationalen Bildhauersymposien 
teil. 2016 fertigte er bei dem Interna-
tionalen Bildhauersymposium von 
Kunstdünger e.V. in Valley die Holz-
skulptur „Gloria“, ein Mädchen mit 
Friedens tauben auf dem Arm.

Saeid Ahmadi ist am 24. Februar 2022 
aus Charkiv mit seiner Familie geflüch-
tet, das war möglich, weil er einen 
iranischen Pass hat. Die Familie kam 
am 2. März in München an. Seitdem 
hat er sein Atelier bei dem Bildhauer  
TOBEL in Anderlmühle. 

Er sagt: „Meine Sorgen und Gedanken 
drehen sich um das Geheimnis der 

menschlichen Existenz. Ich glaube 
an Transzendenz, Existenz oder 
Erfahrung jenseits der normalen oder 
physischen Ebene. Mein Interesse gilt 
der Metaphysik und ihrer Anwendung 
im Leben, ihrem psychologischen und 
philosophischen Prozess und ihren 
Auswirkungen auf den Menschen, 
die ich mit verschiedenen Titeln und 
Themen in meinen Arbeiten auszu-
drücken versucht habe.“
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